
In Deutschland erreichte die Zahl der drogenbedingten Todesfälle im Jahr
2023 ein Rekordniveau und liegt fast doppelt so hoch wie vor zehn
Jahren. Vor diesem Hintergrund widmet sich die Fachtagung aktuellen
Entwicklungen im Drogenkonsum sowie den daraus resultierenden
Herausforderungen und praxisnahen Lösungsansätzen. Im Fokus stehen
dabei unter anderem der Wandel des Drogenmarkts mit der
zunehmenden Verbreitung synthetischer Opioide, wirksame
Präventionsmaßnahmen wie Naloxon-Programme, Monitoring und
Frühwarnsysteme sowie Strategien zur Unterstützung nach der
Haftentlassung. Ergänzt wird das Programm durch Erkenntnisse aus Drug
Checking-Projekten, Untersuchungen zu Drogenkonsumräumen und zwei
innovativen Praxisprojekten aus Bayern. Zur Vorbereitung stellen wir
Ihnen vorab einen kostenfreien Online-Kurs zur Verfügung. Dieser
befindet sich derzeit noch in Bearbeitung – nach Fertigstellung erhalten
Sie einen entsprechenden Link.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit besten Grüßen

Dr. Pia von Terzi Dr. Beate Erbas
Wiss. Mitarbeiter Geschäftsführung

Prävention von Drogentod
Hybrid-Fachtagung am 14.10.2025

Datum: Dienstag, 14. Oktober 2025
Uhrzeit: 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr

A N M E L D U N G
Melden Sie sich auf unserer Website zur Veranstaltung bis spätestens 
13.10.2025 an. Nutzen Sie hierfür die Links oder einen der obigen QR-Codes:

Link zur Präsenzveranstaltung

Link zur Onlineveranstaltung

Allgemeine Veranstaltungshinweise finden Sie unter:  
www.bas-muenchen.de/veranstaltungen/avb/

Fortbildungspunkte:
Für die Teilnahme an der Veranstaltung werden Fortbildungspunkte der 
bayerischen Heilberufekammern (BLÄK und PTK) beantragt.

Teilnahmegebühr:
Die Teilnahmegebühr beträgt 75 €. Bitte überweisen Sie diese bis zum 
13.10.2025 auf das Konto der BAS. Die Zahlungsmodalitäten erhalten Sie 
automatisch nach Ihrer Online-Anmeldung zusammen mit einer Rechnung.  

P r ä s e n z
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S c a n n e n  u n d  a n m e l d e n !

V E R A N S T A L T U N G S O R T

KKV Hansa Haus
Brienner Str. 39
80333 München

Die Veranstaltung wird zusätzlich online über Zoom übertragen.

O n l i n e

https://www.bas-muenchen.de/veranstaltung/hybrid-fachtagung-praevention-von-drogentod-praesenz/
https://www.bas-muenchen.de/veranstaltung/hybrid-fachtagung-praevention-von-drogentod-online/
https://www.bas-muenchen.de/veranstaltungen/avb/
https://www.bas-muenchen.de/veranstaltungen/avb/
https://www.bas-muenchen.de/veranstaltungen/avb/


P R O G R A M M

9:30  Uhr
Eröffnung und Begrüßung durch die BAS
Elisabeth Müller & Marco Stürmer

Grußwort des Bayerischen Staatsministeriums für 
Gesundheit, Pflege und Prävention
Dr. Andrea Bobersky

Aktuelle Konsumtrends
Prof. Dr. Heino Stöver

Take-Home-Naloxon bei Opiatabhängigkeit
Prof. Dr. Norbert Wodarz

10:50 Uhr Kaffeepause (20 Minuten)

Erkenntnisgewinn durch toxikologische Begutachtung
Prof. Dr. Volker Auwärter

Gefahr erkannt, Gefahr gebannt? Das nationale 
Frühwarnsystem NEWS
Esther Neumeier

Synthetische Opioide – Herausforderungen und 
Gefahren neuer Substanzen
Amrei Eigner
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12:30 Uhr Mittagspause (60 Minuten)

Risikosituation Haftentlassung
Lena Lorenz

Drug Checking
Tim Hirschfeld

Drogenkonsumräume in Deutschland: Zahlen und 
Fakten aus den bundesweiten Erhebungen 2023 und 
2024
Dr. Heiko Bergmann

15:00 Uhr Kaffeepause (20 Minuten)

Forum St. Johannes in Augsburg
Frank Pintsch

Niedrigschwellige Substitution in Nürnberg
Elisabeth Müller

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung



R E F E R I E R E N D E
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Neumeier Esther
Psychologin (Dipl.) und Psychologische Psychotherapeutin, 
Leitung Deutsche Beobachtungsstelle für Drogen und 
Drogensucht, IFT Institut für Therapieforschung 

Pintsch Frank
Berufsm. Stadtratsmitglied und Leiter Referat für Bürgerinnen-
und Bürgerangelegenheiten, Ordnung, Personal, Digitalisierung 
und Organisation

Stöver Heino, Prof. Dr. 
Sozialwissenschaftler (Dipl.) und ehem. Hochschullehrer

Stürmer Marco (Moderation) 
M.Sc. (Addiction) / Dipl.Soz.-Päd. (FH), 
Geschäftsführer Prop e.V., München
BAS e.V.

Wodarz Norbert, Prof. Dr. 
Chefarzt am Zentrum für Suchtmedizin und stv. ärztlicher 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie der Universität Regensburg am Bezirksklinikum
BAS e.V.

Auwärter Volker, Prof. Dr.
Dipl.-Chemiker, Laborleiter Forensische Toxikologie,
Institut für Rechtsmedizin, Universitätsklinikum Freiburg 

Bergmann Heiko, Dr.
Psychologe (M.Sc.) und Wissenschaftlicher Mitarbeiter am IFT 
Institut für Therapieforschung 

Eigner Amrei
Kriminalhauptkommissarin,
Sachgebiet 611 – Rauschgift, Bayerisches Landeskriminalamt

Hirschfeld Tim
Gesundheitswissenschaftler (Public Health M.Sc.) und 
Doktorand an der Psychiatrische Universitätsklinik der Charité 
im St. Hedwig Krankenhaus

Lorenz Lena
Bildungswissenschaftlerin und Bereichsleitung, Diakonie -
Soziale Dienste Oberbayern Fachambulanz für 
Suchterkrankungen 

Müller Elisabeth (Ärztliche Kursleitung & Moderation)
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie und Oberärztin 
am Klinikum Nürnberg
BAS e.V.
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K O N T A K T
Bayerische Akademie für Sucht- und 
Gesundheitsfragen BAS gGmbH
Landwehrstr. 60-62, 80336 München
Geschäftsführung: Dr. med. Beate Erbas (MPH)
Tel.: 089 530730-0
E-Mail: bas@bas-muenchen.de
Web: www.bas-muenchen.de

Die sachkostenbezogene Förderung der Fachtagung durch das
Bayerische Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und
Prävention beträgt 4.500 €.
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